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Klausur 2 – Mechanik

Aufgabe 1: (waagrechter Wurf)
Bei Ausbesserungsarbeiten hoch oben auf dem Dach der MNS beginnt ein Handwerker ( h = 12 m) mit seiner Arbeit. Hierbei wirft er Bauschutt mit einer Schippe in einen Container, der am Boden steht. Der Container steht etwa 5m vom Gebäude entfernt. 

a) Wie lange fällt der Bauschutt?

b) Man kann beobachten, dass er die Schippe nur horizontal bewegt, wenn der Schutt sie verlässt. Welche Geschwindigkeit muss der Schutt haben zu diesem Zeitpunkt haben, damit er im Container landet?

c) Welche Geschwindigkeit darf er nicht haben, weil 9 m vom Gebäude entfernt die Autos der Handwerker stehen?

d) Erklären Sie, was Sie unter dem Unabhängigkeitsprinzip verstehen.

Aufgabe 2: (Energieerhaltung)
Ein Körper mit der Masse m = 1 kg fällt aus einer Höhe h = 2 m zu Boden. Die Luftreibung wird bei dieser Aufgabe vernachlässigt! 

a) Berechnen Sie für die Zeitpunkte 0,1 s, 0,2 s, 0,3 s, 0,4 s und 0,5 s die potenzielle (Lage-) Energie und die kinetische Energie!

b) Tragen Sie in einem Diagramm über der Höhe h jeweils die zugehörigen Energien ein und verbinden Sie die Punkte der gleichen Energieformen. (d.h. Sie müssen zu den Zeiten auch die zugehörigen Höhen ausrechnen.)

c) Was besagt der  Energieerhaltungssatz. Erklären Sie diesen mit Ihrem Diagramm.

Aufgabe 3 (Reibung/Schiefe Ebene)
Auf einer Rampe (Steigung = 30°) aus Beton eines Verlagshauses steht eine Holzkiste mit Physikbüchern für das OHG. Insgesamt hat die Kiste mit den Büchern eine Masse 40kg. Die Kiste ist mit einem Seil fest gebunden, damit sie nicht rutschen kann.

1. Berechnen Sie die Kraft, die das Seil halten muss. Reibung vernachlässigen! Fertigen sie eine Zeichnung an, in der sie alle wirkenden Kräfte einzeichnen.

2. Angenommen das Seil wird durchtrennt und die Kiste rutscht los. Wie schnell rutscht sie und wie weit ist sie gerutscht, nachdem sie 5 Sekunden lang unterwegs ist. Reibung ist hierbei zu vernachlässigen! 

3. Angenommen, die Haftreibungszahl (Holz/Beton) beträgt fH = 0,7. Kommt die Kiste dann überhaupt ins Rutschen, wenn das Seil durchtrennt wird? Begründen Sie Ihre Antwort mit einer Rechnung. 

4. Erklären Sie mit eigenen Worten, warum die Haftreibungskraft immer größer als die Gleitreibungskraft ist.

Aufgabe 4: (Impulserhaltung)
Die Teilnahme am Straßenverkehr ist trotz zunehmender Sicherheitsvorrichtungen gefährlich. Beantworten Sie dazu folgende Fragen:
a) Ein PKW (m = 1 t) fährt mit 50 km/h in einen stehenden LKW (m = 7,5 t) hinein. Ineinander verkeilt bewegen sich die Fahrzeuge weiter in Fahrtrichtung. Wie groß ist die Geschwindigkeit der Fahrzeuge nach dem Zusammenstoß.

b) Berechnen Sie die Energie, die bei dem Zusammenstoß in Verformungsarbeit übergeht, wenn die Geschwindigkeit der Fahrzeuge nach dem Stoß 6 km/h ist.

c) Liegt hier ein elastischer oder unelastischer Stoß vor. Erklären Sie den Unterschied. 

Viel Erfolg ( 

